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7 gute Gründe für Französisch

1.
•Partnerland 



7 gute Gründe für Französisch

1.
• Brückensprache zum Erwerb weiterer 

Romanischer Sprachen (Spanisch, 
Italienisch, Portugiesisch, Rumänisch....)



7 gute Gründe für Französisch

2.
• Fremdsprache weltweit und in 

Deutschland 



7 gute Gründe für Französisch

3.
•Handelssprache der Welt 
(nach Englisch und Chinesisch)



7 gute Gründe für Französisch

4.
Sprache der Information und 
des Internets 



7 gute Gründe für Französisch

5
•Kontinente



7 gute Gründe für Französisch

6.
• Weltsprache: 274 Millionen 

Sprecher weltweit



7 gute Gründe für Französisch

700
• Millionen Sprecherinnen und Sprecher
(für 2050 vorausgesagt, mit dem größten 
Anstieg in Afrika)



8. Grund ?



Kurzum...

• Französisch ist eine....
① Weltsprache
② ideale Brückensprache
③ Sprache der Kultur
④ Sprache der internationalen Beziehungen 
⑤ Sprache, die sehr melodisch klingt und 

einfach Spaß macht ! 



Stundenverteilung und Lehrkräfte
Französisch (Beginn ab Kl. 9)

4 Std. pro Woche 4 Klassenarbeiten pro Schuljahr 
(Möglichkeit, eine Klassenarbeit durch eine 
mündliche Prüfung zu ersetzen)

Lehrkräfte
u Frau C. Bündgens (F/D/Span)

u Frau I. Graf (F/D)
u Frau K. Krahnen (F/Span/Bio)
u Frau I. Manstein (F/E)
u Frau A. Stolzenberg (F/Span)
u Frau M. Wasel (F/Span)

uHerr D. Wysk (F/L)



Grundsätzliches

Sprechen als 
Kernkompetenz!



Methodik

• Training an Kommunikationssituationen / 
konkreten Handlungssituationen

• direkter Alltags- bzw. Lebensweltbezug
• Handlungsorientierung, Ganzheitlichkeit
• systematische Wortschatz- und 

Grammatikarbeit
• Arbeit mit authentischen Materialien (Lieder, 

Fernseh- und Filmausschnitte etc.)



Lehrwerk

• Le Cours intensif 1 Klett Verlag

• lebendiger und moderner Französischunterricht,
der schnell zum Sprechen führt

• authentisches Material
• konsequente Schulung aller Fertigkeiten
• Differenzierungsangebote für unterschiedliche

Leistungsniveaus





Zusatzangebote
Schüleraustausch

Parisfahrt Sprachdiplom Wettbewerbe

Tagesausflug nach Liège



Weitere Austausche

• In Kooperation mit dem DFJW/OFAJ und verschiedenen Schulen in 

Frankreich

– Voltaire-Programm (1/2 Jahr Aufenthalt in Frankreich, ab Jgst. 8-EF)

– Brigitte Sauzay-Programm (3-monatiger Aufenthalt in Frankreich, Jgst. 9-EF)



Was ist bei der Wahl des Faches 
Französisch zu beachten?

• Spaß am Sprechen
• Durchhaltevermögen (Aussprache, 

Grammatik etc.)
• Spontaneität 



Schülertyp

• Welcher Schülertyp sollte Französisch wählen?
„Spontie“ 
(gerne sprechen, 
kreativ sein, 
sich darstellen)



Französisch plus
• Zielgruppe: Lernende von Französisch ab 

Klasse 7
• Vertiefung sprachlicher und landeskundlicher 

Inhalte
• KEINE Erweiterung der grammatischen 

Kenntnisse



Schwerpunkte von Französisch plus
• Erweiterung landeskundlicher Kenntnisse 

(Francophonie): Belgien, Frankreich, Nord-
Amerika, Afrika

• Geographie, Politik, Geschichte
• Kultur (Literatur, Musik, Film)
• thematische Wortschatzarbeit
• selbstständiges Lernen (Projektarbeit, 

Stationenlernen, Präsentationstechniken)
• Sprachanwendung im mündlichen und 

schriftlichen Bereich



Stundenverteilung und Lehrkräfte
Französisch plus

3 Std. pro Woche 4 Klassenarbeiten pro Schuljahr
(Möglichkeit, 1 Klassenarbeit durch eine 
Projektarbeit zu ersetzen)

Lehrkräfte
u Frau C. Bündgens (F/D/Span)

u Frau I. Graf (F/D)
u Frau K. Krahnen (F/Span/Bio)
u Frau I. Manstein (F/E)
u Frau A. Stolzenberg (F/Span)
u Frau M. Wasel (F/Span)

uHerr D. Wysk (F/L)



Weitere Informationen

• Im persönlichen Gespräch im Anschluss an diesen 
Vortrag.

• per E-Mail: 
m.wasel@stiftisches.de
d.wysk@stiftisches.de

mailto:m.wasel@stiftisches.de
mailto:d.wysk@stiftisches.de


Fragen? / persönliche Beratung?


